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Trödelmarkt, Kinder- und 

Dorffest in 2020 abgesagt 
Der geplante Trödelmarkt am 1. Juni wird abgesagt 
und ins Jahr 2021 verschoben.  
Das Organisationsteam des Kinder- und Dorffestes 
hat entschieden, das Kinder- und Dorffest im 
gewohnten Umfang abzusagen. Sollten im August 
die Kontaktbeschränkungen gelockert sein, wird es 
ein kleineres Fest geben. Sollten die 
Kontaktbeschränkungen bestehen bleiben, wird es 
ersatzlos ausfallen, da die behördlichen Auflagen 
für uns schwer umzusetzen sind. 2021 wird das 
Kinder- und Dorffest voraussichtlich am 14. und 15. 
August stattfinden. 

 

 

Maibaum 2020 
Nach dem einstimmigen Beschluß der FFW 
Prieschka, wieder einen Maibaum zu stellen, 
bereiteten einige Kameraden die Umsetzung für 
dieses Jahr vor. Mit tatkräftiger Unterstützung vom 
PEP-Torgau- die uns eine ausrangierte 
Fahnenstange zur Verfügung stellten, konnte  
nun dies ALTE/ NEUE Projekt in Angriff genommen 
werden. In mühevoller Kleinstarbeit durch 

Farbanstrich, 
Girlande 
umwickeln und 
das Anbringen der 
Schmuckbänder, entstand ein stattlich- anschaulicher 
neuer Maibaum. Seinen Höhepunkt erreichte dieses tolle 
neue Objekt am 01.05.2020- am Tag seiner Krönung- 
das Aufstellen in der Dorfmitte durch 4 freiwillige 
Kameraden der FFW Prieschka. Leider konnte die 
Aufstellung nicht wie geplant mit einem kleinen Fest 
begangen werden. Trotz alledem erfreut es den meisten 
Einwohnern Prieschkas, dass die Tradition des 
Maibaumaufstellens wieder aufgenommen wurde.  
Vielleicht wird 2021 gemeinsam mit der Feuerwehr und 
den Einwohnern Prieschkas das Aufstellen des 
Maibaumes durch einen kleinen Umtrunk gefeiert.   
       Foto: S. Lindner, Text: K. Küster 

Liebe Einwohner*innen,  
 

schwierige Wochen liegen hinter 
uns - mit den Mitmenschen nicht 
mehr oder nur sehr eingeschränkt 
sprechen zu können, keine Treffen 
mit Freunden, keine 
Freizeitaktivitäten. Der Ausfall des 
Frühlingsfestes an der Wohnstätte, 
der Neustart des Maibaumstellens 
der FFW fand ohne Gäste statt, der 
Trödelmarkt und auch das Kinder- 
und Dorffest  im gewohnten 
Umfang, sind in diesem Jahr 
abgesagt – diese Einschränkungen 
tragen nicht gerade zu unserem 
psychischen Wohlbefinden bei. 
Nun werden jeden Tag neue 
Lockerungen beschlossen, die 
Gaststätten, Kitas und Schulen 
öffnen, die FFW nimmt Ihren Dienst 
wieder auf, Urlaub wird in 
Deutschland und Europa möglich 
sein. 
 
Viel Spass beim lesen dieser 
Ausgabe, bleiben Sie optimistisch 
und gesund. 
 

Sandro Lindner 
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Helden des Alltags 
 

Überall in unserer Region vollbringen Menschen in diesen außergewöhnlichen 
Tagen ganz besondere Leistungen und sorgen dafür, dass unser Alltag auch unter 
schwierigen Bedingungen weitergeht! Wir möchten uns dafür bedanken. Nennt uns 
Eure persönlichen Heldinnen und Helden – Als Dankeschön verlosen wir unter allen 
Nominierten wöchentlich sieben PS-Jahreslose im Wert von je 60 Euro, mit 15 
Gewinnchancen im Jahr.  
Diesen Aufruf der Sparkasse Elbe Elster folgte der Ortsbeirat Prieschka mit Unterstützung 

der Mitarbeiter der Wohnstätte und 
nominierten Karsten Schneider. Er ist 
Heimleiter des Seniorenhauses Plessa 
und der Wohnstätte Haus Prieschka. Ihm 
liegt das Wohlsein der Bewohner sehr am 
Herzen und er hält stets Kontakt mit uns, 
dem Ortsbeirat und den Bewohnern 
Prieschkas für ein gutes Miteinander. 
Somit hat er nicht nur für die Bewohner 
und Mitarbeiter der Wohnstätte, sondern 
auch für Jeden im Ort ein offenes Ohr.    
In Zeiten der Coronakrise kümmert er 
sich vor allem in fachlicher Hinsicht um 
die Einrichtungen. Über verschiedene     
Anbieter wurden Desinfektionsmittel 

bestellt. Bewohner, die die Werkstätten Kraupa und Lausitz besuchen, sind zum Schutz 
schon zwei Tage vor offizieller Schließung der WfBM zu Hause geblieben. Da kein 
Bewohner bislang Anzeichen auf Corona aufweisen konnte und damit das auch so bleibt, 
hat er schnell reagiert und die Betreuer und Angehörigen der Bewohner gebeten, nur 
telefonischen Kontakt aufzunehmen. Damit in dieser etwas schwierigen Zeit trotz allem 
etwas Abwechslung in den Alltag kommt, fand am 3. April unter strengen hygienischen 
Bedingungen in der Wohnstätte ein kleiner Ostermarkt für die Bewohner statt und am 
darauffolgenden Tag wurde ein Arbeitseinsatz im Außenbereich durchgeführt. Am 5. Mai 
besuchte Winni das Maskotchen der Sparkasse Elbe Elster Herrn Schneider in der 
Wohnstätte und überreichte als Dankeschön ein PS-Jahreslos im Wert von 60 Euro, mit 15 
Gewinnchancen im Jahr. Wir drücken die Daumen für einen Gewinn. 

Foto: Sparkasse Elbe Elster 
 

 

Gaststätte Prieschka 
Anfang des Jahres wurde ein Gutachten im Auftrag des Amtsgerichtes Bad Liebenwerda 
erstellt. Dies befindet sich in der Prüfung und der Verkehrswert wird durch das 
Vollstreckungsgericht festgesetzt. Somit könnte noch in diesem Jahr der Termin zur 
Zwangsversteigerung bekannt gegeben werden. Aufgrund der Corona Pandemie kommt 
es zu Verzögerungen.  
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Neue Einwohner in Prieschka 
Der Ortsbeirat Prieschka begrüßt zwei neue Einwohner für Prieschka.        

Natalie Triebke und Charly Geiger zogen im Februar in die Dorfstraße 58. 

Wir wünschen euch ganz viel Glück und Freude in euren neuen vier Wänden. 
 

 

Friedhofskonzept Prieschka 
Die Professur für Landschaftsarchitektur der TU Dresden hat am  22.Januar die frisch 
fertiggestellte Konzeption „DER FRIEDHOF EIN GARTEN“ für die Entwicklung der 
Friedhöfe von Bad Liebenwerda im Rahmen einer Stadtverordnetenversammlung 
vorgestellt und die Publikation offiziell an die Gemeinde übergeben. Parallel wurde im 
Foyer des Rathauses eine Ausstellung eröffnet, die den interessierten Bürger*innen einen 
Einblick in die Inhalte der Konzeption ermöglichte. Das Thema der Transformation der 
Friedhöfe wird momentan in vielen Gemeinden Deutschlands diskutiert und es wird 
händeringend nach neuen Konzepten gesucht. Mit dieser Konzeption leisten wir unseren 
Beitrag zum Diskurs. Das für Prieschka entwickelte Friedhofskonzept wurde bei der letzten 
öffentlichen Ortsbeiratssitzung am 27. Februar durch den Ortsbeirat den interessierten 
Einwohner*innen vorgestellt. Das Konzept lag zur Aussicht aus. Alle Anregungen und 
Wünsche der anwesenden Einwohner*innen wurden vom Ortsbeirat zur Kenntnis 
genommen. Der Ortsbeirat wird sich demnächst beraten und alles Besprochene 
zusammenfassen und das weitere Vorgehen zum Friedhofskonzept abstimmen. 
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Nachgefragt - Ich bin Prieschka 
 

Wen dürfen wir vorstellen? Carmen Karbaum und Beate Küster  
 

Wo wohnt Ihr: Carmen wohnt in der Oschätzchener 37 und Beate wohnt in der 
Oschätzchener Straße 33. 
 

Wie engagiert Ihr Euch für Prieschka? Carmen ist Gründungsmitglied der Initiative 
Prieschka hat Zukunft und unterstützt tatkräftig die Initiative bei ihren Aktivitäten. Sie nimmt 
regelmäßig am Frühjahrsputz teil. Beate liegt das Aussehen der Grünanlage an der 
Kreuzung  sehr am Herzen. 2018 beteiligte sie sich bei der Schmetterlingsfliederaktion und 
erwarb 3 Schmetterlingsflieder, die auf der Grünanlage gepflanzt wurden. 2019 wurden 
mehrere vertrocknete Sträucher und Bäume durch den Bauhof der Stadt Bad Liebenwerda 
entfernt und Frau Küster sponserte erneut 4 Sträucher. Diese und mehrere 
Frühjahrsblüher wurden beim letzten Herbstputz von Carmen, Beate und weiteren 
Einwohnern gepflanzt. Ebenfalls wurde mit Unterstützung von Thomas Weck, Michael 
Thies und Familie Karbaum der Wasseranschluss ertüchtigt. Beate und Carmen 
übernahmen ehrenamtlich die Bewässerung der Neuanpflanzungen. 
 

Wünsche für die Zukunft: Carmen Karbaum: Wenn wir gemeinsam an einem Strang 
ziehen werden wir die Schönheit und den Charakter unseres Dorfes erhalten.  
Beate Küster: Dass wir alle in Gemeinschaft in unserem Ort an der Verschönerung 
mitarbeiten. 

Carmen Karbaum         Beate Küster 
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Was bedeutet dieses Schild ? 
Vielen ist sicher das Schild Rettungspunkt Nummer 10 
auf der Grünanlage vor der Feuerwehr aufgefallen.  
Die Firma cteam Netzservice führt an der 380 KV 
Hochspannungsleitung Wartungsarbeiten durch.  
Die behördlichen Auflagen fordern in der Nähe der 
Hochspannungsleitung Rettungspunkte für die 
Mitarbeiter einzurichten. Diese Rettungspunkte sind bei 
der Leitstelle hinterlegt um bei einer 
Rettungsmaßnahme schnellstmöglich vor Ort zu sein. 
Diese Auflage wurde bei uns auf der Grünanlage vor der 
Feuerwehr umgesetzt.           Foto: S. Lindner 

 

 

Prieschkaer Whatsapp-Gruppe 
Auch in Prieschka wird von einigen Einwohnern eine schnellere Information gewünscht. 
Deshalb werden wir eine Prieschkaer Whatsapp-Gruppe gründen. Über unsere 
Whatsapp-Gruppe Prieschka erhalten Sie: 

- aktuelle Informationen über Veranstaltungen im Ort 
- Einladungen zu Ortsbeiratssitzungen und Einwohnerversammlungen 
- aktuelle Informationen über Prieschka 

Kontaktieren Sie Sandro Lindner ( Kontaktdaten Seite 7 ), wenn Sie informiert werden 
möchten. 
 

 

Die Störche in Prieschka  
…wollen nicht so wie wir es wollen. Nachdem es im 
letzten Jahr keinen Nachwuchs gab, weil sich das 
Storchenpaar erst Ende Mai neu gefunden hat, war 
die Hoffnung groß, dass es in 2020 dann richtig los 
geht. Aber es sieht wieder nicht danach aus. 
Nachdem der Storchenmann am 4.4. 20 Uhr von 
seinem Winterquartier zurück nach Prieschka 
gefunden hat, begann er sogleich mit dem 
Frühjahrsputz im Horst. Über Ostern war er dann 
mal paar Tage auf einen Ausflug, kam am 15.4. 
wieder und am 18.4. wurde seine Storchenfrau zum 

ersten Mal gesichtet. Dann folgten 3 Tage der Ungewissheit, der Horst blieb gänzlich leer, 
bis dann ab dem 22. April wieder beide Störche gesichtet wurden und ab und zu auch 
Besitzkämpfe gegen einen dritten Angreifer ausgestanden werden mussten. So ab 10. Mai 
war das Storchenpärchen wieder täglich im Horst zu sehen und dies hält bis jetzt auch an, 
jedoch wird leider nicht gebrütet. Warum? Wir wissen es nicht! Es bleibt aber weiter 
interessant! Bericht Stand 24.5.2020            Text und Foto: K. Naumann 
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Aufgrund des Corona Virus wurde die Jugendweihe 2020 auf folgende Termine 

verschoben ( Termine unter Vorbehalt ) : 
Collin Kreher        22. August 2020 

Marek Nieswand   22. August 2020 

Rico Lehmann   29. August 2020 
 

 

Glückwünsche und Bekanntmachungen im Hammer 
 

Eine sehr  beliebte Rubrik im Hammer sind die Glückwünsche zu runden Geburtstagen, ab 
70 jährlich zum Geburtstag, Hochzeitsjubiläen, Grüße zum Schulanfang, Jugendweihe und 
Konfirmation. Notwendig hierfür ist aber eine entsprechende Einverständniserklärung. 
Deshalb wurden in den letzten Wochen alle Einwohner*innen persönlich befragt ob über 
Ihren Geburtstag oder andere Jubiläen informiert werden soll. Bei all denen die nicht 
persönlich erreicht werden konnten, wurde eine Einverständniserklärung im Briefkasten 
hinterlassen. Diese bitte schnellstmöglich ausfüllen und bei Sandro Lindner in der 
Würdenhainer Straße abgeben. Diese  Einverständniserklärungen werden vertraulich 
behandelt und können zu jeder Zeit zurückgenommen werden. Wer keine schriftliche 
Einverständniserklärung einreicht, wird zukünftig nicht im Hammer benannt werden.  
Wünschen Sie eine einmalige Veröffentlichung? Dies bitte mindestens 2 Monate vor dem 
Ereignis bei Sandro Lindner melden. 
 

 

Der Ortsbeirat gratuliert zum Geburtstag: 
 

  20. Juli  Apitz Florian   20. Geburtstag 
26. Juli  Hopp Anni   84. Geburtstag 
12. August Raab Elly   82. Geburtstag 
 

und wünscht den Jubilaren alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen. 
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Eine kleine Bitte: Bäume bei Bedarf mit Wasser 

versorgen 
Die momentanen Wetterprognosen deuten darauf hin, dass auch der Sommer 2020 sehr 
warm und trocken wird. Doch während die meisten Menschen versuchen, den Aufenthalt 
in der direkten Sonne so gut es geht zu vermeiden, haben Pflanzen diese Möglichkeit 
nicht. Sie trotzen der starken Sonne und liefern uns Sauerstoff und im besten Fall 
Schatten. Die Mitarbeiter des Bauhofes der Stadt Bad Liebenwerda werden bei solchen 
Wetterbedingungen Bewässerungen vornehmen. Aber durch die Anzahl der Bäume und 
Sträucher im gesamten Stadtgebiet und deren Ortsteile können nicht alle gleichzeitig mit 
ausreichend Wasser versorgt werden. Aus diesem Grund möchte der Ortsbeirat 
Prieschka, Ihre Einwohner*innen bitten, sofern sie es einrichten können , den Bäumen und 
Sträuchern, den Blumenschalen vor Ihrem Haus und den frisch gepflanzten Bäumen auf 
dem Friedhof hin und wieder mal eine Kanne oder einen Eimer Wasser zu geben. 
Gesunde Bäume und Sträucher versorgen uns mit Schatten, Luft und einem angenehmen 
Klima. Der Ortsbeirat spricht jedem Bürger, der hierbei hilft, im Voraus ihren Dank aus. 

 

 

2. Graffiti Projekt 2020 
Ende Mai flatterten der Bewilligungsbescheid zum 2. Graffiti- Präventionsprojekt der 
EnviaM nach Prieschka. Der Ortsbeirat Prieschka hat entschieden die Innenwand der 
Bühne auf dem Festplatz zu verschönern. Alle nötigen Vorarbeiten: das begradigen, 
verputzen, grundieren und streichen der Wände, um das Projekt umsetzen zu können, 
werden demnächst durchgeführt. Im Oktober soll dann das eigentliche Graffiti Projekt 
starten. Alle interessierten Kinder, Jugendliche aber auch Erwachsene, die bei diesem 
Projekt dabei sein wollen, können sich bei Sandro Lindner unter 035341 / 12886 melden. 
 

 
Kontakt: Sandro Lindner 035341/12886 

Ortsbeirat-Prieschka@web.de 
                       prieschka.badliebenwerda.de 

mailto:Ortsbeirat-Prieschka@web.de
http://www.badliebenwerda.de/prieschka

